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R E C H T S F R A G E N  B A U L E I S T U N G E N

Grundzüge des Werkvertragsrechts
�	 Allgemeine gesetzliche Regelungen
�	 Aufbau Werkvertragsrecht
�	 Gesetzliche Neuregelung Bauvertrag

BGB-Bauverträge und AGB-Recht 
�	 AGB-Charakter von Regelungen
�	 Einbeziehung in den Bauvertrag
�	 Inhaltskontrolle einzelner Regelungen
�	 Unterschiede/Parallelen zur VOB 
�	 Vor- und Nachteile gegenüber der VOB

Vergütungsregelungen nach BGB
�	 Preisarten
�	 Unterschiede zur VOB

Leistungsänderungen
�	 Festlegung des Bausolls
�	 Anordnungsrechte des AG
�	 Vergütungsfolgen
�	 Nachtragsmanagement
�	 Unterschiede zur VOB

Mängelansprüche des Auftraggebers  
vor der Abnahme 
�	 Mangelbegriff
�	 Mängelhaftung vor der Abnahme – Alternativen
�	 Kündigungsmöglichkeiten – Teilkündigungen

Bauzeit
�	 Verzug mit Ausführungsfristen
�	 Schadensersatz
�	 Vertragsstrafen
�	 Unterschiede zur VOB 

Abnahme von Bauleistungen 
�	 Abnahmevoraussetzungen 
�	 Abnahmeformen
�	 Rechtswirkungen der Abnahme
�	 Effektive Zustandsfeststellung 

Haftung und Versicherung 
�	 Mangelbegriff
�	 Verschuldensmaßstab
�	 Haftungsprivilegierungen in der VOB/B
�	 Versicherungsregelungen

Verjährung von Mängelansprüchen
�	 Verjährungsfristen
�	 Hemmung/Neubeginn
�	 Unterschiede zur VOB

Sicherheiten 
�	 Arten von Sicherheiten
�	 Gestaltungsmöglichkeiten
�	 Unterschiede zur VOB 

Konflikt-/Eskalationsregelungen
�	 Leistungsverweigerung/Zurückbehaltung
�	 Streitbeilegungsalternativen zu gerichtlichen Verfahren

BAUVERTRAGSGESTALTUNG – AUF BASIS BGB ODER VOB?
In Bauverträgen wird die VOB/B zwar häufig als Vertragsbestandteil aufgeführt, die Einführung des neuen Bauvertragsrechts hat 
allerdings erhebliche Auswirkungen auf die VOB/B. Die Vereinbarung der VOB/B in unveränderter Fassung kann man kaum noch 
empfehlen. Trotzdem wird das Gesetz zum neuen Bauvertragsrecht in der Praxis regelmäßig übergangen und stattdessen werden 
die Regelungen der VOB/B vereinbart. Gerade die in den vergangenen Jahren ergangene höchstrichterliche Rechtsprechung 
erfordert eine Abwägung zwischen den Regelungen des Bauvertragsrechts und der VOB/B. 
Das Seminar vermittelt Ihnen wichtige Inhalte und Besonderheiten des BGB gegenüber der VOB/B. Es werden konkrete Ansätze 
zur Lösung des Spannungsfeldes zwischen den Regelungen des Bauvertragsrechts und der VOB/B anhand eines Vertragsmusters 
vorgestellt, damit rechtssicher abgewogen werden kann, welche Regelungen in den Vertrag aufgenommen werden sollten. 

ZIELGRUPPE: Fach- und Führungskräfte aus dem Einkauf, die für den Abschluss und/oder die Durchführung von Bauverträgen zu-
ständig sind.

METHODIK: Vortrag, Behandlung praxisnaher Fälle, Gruppendiskussion, Checkliste zur Durchführung von Bauvorhaben

SEMINARLEITUNG: RA Berthold Bockamp
  www.bme.de/rec-bgb

SEMINARINHALTE

09. – 10.11.2026	 DÜSSELDORF 		  352611006	 1.595,-
14. – 15.06.2027	 HAMBURG		  352706021	 1.595,-
02. – 03.11.2027	 FRANKFURT		  352711001	 1.595,-

PRÄSENZ: 
1. Tag:	 09.30 – 17.00 Uhr
2. Tag:	 08.30 – 16.30 Uhr

Möchten Sie dieses Seminar als INHOUSE-Schulung 
buchen? Sprechen Sie uns an unter  
inhouse@bme.de oder 06196 5828-251


